
Muss ich ein Fachidiot werden?
Beitrag von „Lelaina“ vom 1. Juni 2003 15:33

Danke, mir ist schon klar, dass ich mehr wissen muss als meine Schüler, aber ich bezweifle,
dass auch nur irgendwann in meiner Schulkarriere mich mal jemand genaueres zum
Surrealismus fragen wird. Und wenn, dann kann ich mir sowas auch noch kurz anlesen und
muss nicht ein volles Semester in einem Hauptseminar dazu sitzen.
Es ist ja sehr schön, dass du alles toll und neu findest in der Uni, aber es geht eben nicht allen
so. Ich interessiere mich auch für meine Fächer, denn wenn ich das nicht täte, dann würde ich
das nicht aushalten, aber ich kann manchen Dingen nicht den nötigen Spaßfaktor abgewinnen.
Zu den Sprachkenntnissen: bei uns an der Uni ist Sprachpraxis Französisch regelrecht verpönt,
denn das ist ja nicht wissenschaftlich genug. Deswegen werde ich jetzt ein halbes Jahr als
Sprachassistentin nach Frankreich gehen, anders sehe ich keine Chance, da bis zum Ende
durchzukommen, denn mein Französisch hat sich seit dem Leistungskurs radikal verschlechtert.
Ich bin sicherlich nicht faul und habe ein ausgeprägtes Sprachtalent, aber die regelmäßige
Konversation in der Fremdsprache fehlt mir einfach.
Du siehst, es ist einfach nicht für alle so simpel wie für dich.
<br>
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